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Liebe Schwestern und Brüder, lieber Leser unseres Pfarrbriefes,  

 

mit den Sommermonaten August und September verbinden viele Menschen 

Ferien, Urlaub und eine Zeit der Erholung. Für die einen bedeutet das eine Reise 

in ferne Länder, für andere einige freie Tage zuhause, Zeit mit der Familie oder 

einfach die Möglichkeit, den Alltag einmal hinter sich zu lassen. 

Solche Auszeiten sind wichtig. Unser Leben ist oft geprägt von Terminen, 

Verpflichtungen und einer ständigen Erreichbarkeit. Körper und Seele brauchen 

deshalb Zeiten, in denen sie zur Ruhe kommen können. Nur wer regelmäßig 

innehält, kann neue Kraft schöpfen und die eigenen „Akkus“ wieder aufladen. 

Auch Jesus kennt die Bedeutung solcher Auszeiten. Immer wieder berichten die 

Evangelien, dass er sich von den Menschen zurückzieht. Nach anstrengenden 

Tagen, nach Begegnungen mit vielen Menschen oder vor wichtigen 

Entscheidungen sucht er die Stille. Er geht auf einen Berg oder an einen einsamen 

Ort, um zu beten. Diese Zeit mit seinem Vater gibt ihm Kraft, Orientierung und 

Vertrauen für seinen weiteren Weg. 

Jesu Beispiel erinnert uns daran, dass Erholung mehr ist als bloße Freizeit. Sie 

schenkt nicht nur dem Körper Ruhe, sondern auch der Seele Raum zum Aufatmen. 

Im Gebet, in der Stille, in der Natur oder beim bewussten Genießen der freien Zeit 

können wir Gott neu begegnen. Gerade fern vom gewohnten Alltag öffnen sich 

oft Herz und Augen für das, was wirklich trägt. 

Vielleicht gelingt es uns in diesen Wochen, nicht nur Koffer zu packen, sondern 

auch Sorgen und Belastungen für eine Zeit abzulegen. Vielleicht entdecken wir 

neu, wie wohltuend es ist, einfach da zu sein, für Gott, für unsere Mitmenschen 

und für uns selbst. 

Ich wünsche Ihnen allen erholsame Sommertage, wertvolle Begegnungen und 

Momente der Ruhe, die Leib und Seele stärken. Mögen Sie mit neuer Kraft, 

Zuversicht und Freude in den Alltag zurückkehren und dabei erfahren, dass Gott 

Sie auf allen Wegen begleitet. 

Eine gesegnete Ferien- und Urlaubszeit 

In Namen des Seelsorgeteams 

Pfarrer Simon Steinbauer 



Gottesdienstordnung  
  

Samstag, 01.08.   Hl. Alfons Maria v. Liguori, Ordensgründer, Bischof 

Schönberg 14:00 Uhr Trauung von Selina Bauer und Michael Dillinger 

Schönberg 18:30 Uhr Rosenkranz 

Schönberg 19:00 Uhr Eucharistiefeier  

Sonntag, 02.08.   18. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Schönberg 8:30 Uhr Eucharistiefeier  

Kirchberg 10:00 Uhr Pfarrgottesdienst  

Eppenschlag 10:00 Uhr Pfarrgottesdienst gestaltet von der Schönberger 

Saitenmusik   

Mittwoch, 05.08.   Domkirchweihe 

Großmisselberg 19:00 Uhr Eucharistiefeier  

Freitag, 07.08.   Freitag der 18. Woche im Jahreskreis 

Rosenium 15:30 Uhr Eucharistiefeier  

Samstag, 08.08.   Hl. Dominikus, Priester, Ordensgründer 

Kirchberg 13:00 Uhr Trauung des Brautpaares Jonas und Elena Murer-Schon 

Fürstberg 14:00 Uhr Pferdesegnung bei der Kapelle 

Eppenschlag 19:00 Uhr Eucharistiefeier  

Sonntag, 09.08.   19. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Schönberg 10:00 Uhr Eucharistiefeier  

Eberhardsreuth 10:00 Uhr Pfarrgottesdienst  

Eppenschlag 8:30 Uhr Eucharistiefeier  

Mittwoch, 12.08.   Hl. Altmann, Bischof von Passau 

Marbach 19:00 Uhr Eucharistiefeier  

Donnerstag, 13.08.   Donnerstag der 19. Woche im Jahreskreis 

Schönberg 20:00 Uhr Fatimarosenkranz mit Aussetzung 

Samstag, 15.08.   HOCHFEST DER AUFNAHME MARIENS IN DEN 

HIMMEL 

Schönberg 10:00 Uhr Pfarrgottesdienst mit Kräuterweihe  

Eppenschlag 8:30 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe, Verkauf von 

Kräuterbuschen und Kaffee und Kuchen  

Sonntag, 16.08.   20. SONNTAG IM JAHRESKREIS 



Schönberg 10:00 Uhr Pfarrgottesdienst  

Kirchberg 10:00 Uhr Eucharistiefeier  

Eppenschlag 8:30 Uhr Eucharistiefeier  

Mittwoch, 19.08.   Hl. Johannes Eudes, Ordensgründer 

Fürstberg 19:00 Uhr Eucharistiefeier  

Freitag, 21.08.   Hl. Pius X., Papst 

Rosenium 15:30 Uhr Eucharistiefeier  

Samstag, 22.08.   Maria Königin 

Schönberg 18:30 Uhr Rosenkranz 

Schönberg 19:00 Uhr Eucharistiefeier  

Sonntag, 23.08.   21. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Schönberg 10:00 Uhr Eucharistiefeier  

Eppenschlag 8:30 Uhr Pfarrgottesdienst   

Mittwoch, 26.08.   Mittwoch der 21. Woche im Jahreskreis 

Hohenthan 19:00 Uhr Jahresmesse  

Samstag, 29.08.   Enthauptung Johannes' des Täufers 

Eppenschlag 19:00 Uhr Eucharistiefeier  

Sonntag, 30.08.   22. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Schönberg 10:00 Uhr Pfarrgottesdienst  

Eppenschlag 8:30 Uhr Eucharistiefeier  

Mittwoch, 02.09.   Hl. Nonnosus, Abt von Sorakte 

Großmisselberg 19:00 Uhr Eucharistiefeier  

Freitag, 04.09.   Freitag der 22. Woche im Jahreskreis 

Rosenium 15:30 Uhr Eucharistiefeier 

Samstag, 05.09.   Samstag der 22. Woche im Jahreskreis 

Schönberg 18:30 Uhr Rosenkranz 

Schönberg 19:00 Uhr Eucharistiefeier  

Sonntag, 06.09.   23. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Hartmannsreit 10:00 Uhr Vereinsjubiläum 130 Jahre FFW Hartmannsreit am 
Sportplatz in Rötz 
vorher Festzug ab FFW Haus  

Eppenschlag 8:30 Uhr Pfarrgottesdienst  

Mittwoch, 09.09.   Mittwoch der 23. Woche im Jahreskreis 

Marbach 19:00 Uhr Eucharistiefeier  



Samstag, 12.09.   Mariä Namen 

Eppenschlag 19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Sonntag, 13.09.   24. SONNTAG IM JAHRESKREIS (Kollekte für 

Kommunikationsmittel) 

Schönberg 8:30 Uhr Pfarrgottesdienst  

Raben 14:00 Uhr Aussendung zur Musikantenwallfahrt; Treffpunkt FFW 

Haus in Raben 

Schönberg 17:00 Uhr Abschlussgottesdienst der Musikantenwallfahrt 

Schönberg  

Schönberg 20:00 Uhr Fatimarosenkranz mit Aussetzung 

Eberhardsreuth 10:00 Uhr Eucharistiefeier  

Eppenschlag 10:00 Uhr Eucharistiefeier  

Montag, 14.09.   KREUZERHÖHUNG 

Schönberg 19:00 Uhr Eucharistiefeier  

Dienstag, 15.09.   Gedächtnis der Schmerzen Mariens 

Schönberg 8:00 Uhr Schulanfängergottesdienst  

Mittwoch, 16.09.   Hl. Kornelius, Papst, Hl. Cyprian, Bischof, Märtyrer 

Schönberg 8:30 Uhr Anfangsgottesdienst der Grundschule  

Hungerberg 19:00 Uhr Jahresmesse Hungerberg  

Donnerstag, 17.09.   Hl. Hildegard v. Bingen, Hl. Robert Bellarmin 

Haibach 19:00 Uhr Eucharistiefeier  

Freitag, 18.09.   Hl. Lantbert, Bischof v. Freising 

Rosenium 15:30 Uhr Eucharistiefeier  

Samstag, 19.09.   Hl. Januarius, Bischof v. Neapel, Märtyrer 

Schönberg 14:00 Uhr Christophorusmesse am Kadernberg  

Sonntag, 20.09.   25. SONNTAG IM JAHRESKREIS (Kollekte für 

Michaelsbund) 

Schönberg 10:00 Uhr Pfarrgottesdienst  

Kirchberg 10:00 Uhr Eucharistiefeier  

Eppenschlag 8:30 Uhr Eucharistiefeier  

Mittwoch, 23.09.   Mittwoch der 25. Woche im Jahreskreis 

Fürstberg 19:00 Uhr Eucharistiefeier  

Donnerstag, 24.09.   Hl. Rupert und Hl. Virgil, Bischöfe von Salzburg 

Schönberg 19:00 Uhr Eucharistiefeier  



Samstag, 26.09.   Hl. Kosmas u. Hl. Damian  

Schönberg 18:30 Uhr Rosenkranz 

Schönberg 19:00 Uhr Wortgottesdienst 

Eppenschlag 19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Sonntag, 27.09.   26. SONNTAG IM JAHRESKREIS (Kollekte für Caritas) 

Schönberg 10:00 Uhr Pfarrgottesdienst  

Eberhardsreuth 9:45 Uhr Kirchenzug ab Schlosswirt 

Eberhardsreuth 10:00 Uhr Eucharistiefeier zu Erntedank mit anschl. Möglichkeit die 

Erntesachen vom Erntealtar zu erwerben  

Eppenschlag 8:30 Uhr Eucharistiefeier  

Montag, 28.09.   Hl. Lioba, u. Hl. Wenzel, u. Hl. Lorenzo Ruiz  

Schönberg 19:00 Uhr Eucharistiefeier  

Mittwoch, 30.09.   Hl. Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer 

Großmisselberg 19:00 Uhr Eucharistiefeier zu Erntedank  

 
 
 
Termine 
 
Frauenbund Schönberg (nähere Infos siehe Programm; liegt in der Kirche aus!) 
 
01.08.   16:00 Uhr  Grillfest im Pfarrheimgarten (bitte Salate mitbringen)  
13.09.      Fahrt nach Lansing  
16.09.   13:00  Uhr  Fahrt nach Arnbruck 
 
 
Gemeinschaft am Abend 
 
09.09.   20:00 Uhr   Treffen im Pfarrheim 
 
 
Pfarrgemeinderat Schönberg  
 
17.09.  19:30 Uhr  Pfarrgemeinderatssitzung 
 
 
Seniorenclub Schönberg (nähere Infos siehe Programm) 
 
06.08.  14:00 Uhr  Seniorentreffen im Pfarrheim 
17.09.  14:00 Uhr  Seniorentreffen im Pfarrheim 

 



Patrozinium in Kirchberg 

Ein Fest des Glaubens und der Gemeinschaft 

Mit dem Patrozinium zu Ehren des heiligen Johannes des Täufers feierte die Filialkirche in 

Kirchberg ihr Kirchenfest. Das liebevoll gepflegte Kirchlein kann sprichwörtlich als wahres 

Kleinod im Pfarrverband Schönberg angesehen werden und bot den festlichen Rahmen für 

einen gelungenen Feiertag. 

Pfarrer Simon Steinbauer begrüßte zahlreiche Vertreter aus kirchlichen und weltlichen 

Vereinen sowie die Gläubigen, die sich zur Feier eingefunden hatten. Gemeinsam zog man in 

einem musikalisch begleiteten Festzug zur Kirche, wo ein würdevoller Gottesdienst gefeiert 

wurde. Musikalisch wurde dieser vom Schönberger Blech umrahmt und verlieh der Feier einen 

besonders feierlichen Charakter. 

In seiner Predigt stellte Pfarrer Simon Steinbauer die Bedeutung des Kirchenpatrons, des 

heiligen Johannes des Täufers, in den Mittelpunkt. Johannes war der Wegbereiter Christi und 

rief die Menschen zur Umkehr und 

zur Hinwendung zu Gott auf. Sein 

mutiges Glaubenszeugnis und seine 

Bereitschaft, den Menschen den Weg 

zu Jesus zu weisen, sind bis heute 

Vorbild für uns Christen. 

Im Anschluss an den Gottesdienst 

waren alle Teilnehmer eingeladen, 

bei strahlendem Sonnenschein noch 

einige gemütliche Stunden 

miteinander zu verbringen. Mit 

kühlen Getränken und gutem Essen 

war bestens für das leibliche Wohl 

gesorgt. 

Ein herzlicher Dank gilt der 

Freiwilligen Feuerwehr Kirchberg 

sowie der Dorfgemeinschaft 

Kirchberg. Sie haben einmal mehr 

eindrucksvoll bewiesen, was ein 

kleiner Ort mit vielen engagierten 

Händen auf die Beine stellen kann. 

Ihr großer Einsatz und die 

hervorragende Organisation trugen 

wesentlich dazu bei, dass das 

Patrozinium zu einem rundum 

gelungenen Fest der Gemeinschaft 

wurde. 

 



Fronleichnam –  

Gemeinsam den Glauben durch die Straßen getragen 

Das Fronleichnamsfest wurde in 

Schönberg auch in diesem Jahr wieder in 

würdiger und festlicher Weise gefeiert. 

Zahlreiche Gläubige versammelten sich 

zum Gottesdienst und zur anschließenden 

Prozession, um gemeinsam ihren Glauben 

öffentlich zu bezeugen. 

Besonders erfreulich war die große 

Beteiligung der örtlichen Vereine. Der 

Schönberger Kirchenchor gestaltete den 

Gottesdienst und die Gesänge bei den vier 

Altären musikalisch und trug mit seinem 

Gesang wesentlich zur festlichen 

Atmosphäre bei. Der Musikverein 

Schönberg übernahm die musikalische 

Gestaltung während der Prozession. 

Eine besondere Freude war die Teilnahme 

der zahlreichen Erstkommunionkinder. In 

ihren festlichen Gewändern gingen sie vor 

dem Himmel, unter dem das Allerheiligste 

durch die Straßen und Gassen Schönbergs 

getragen wurde. Damit setzten sie ein 

schönes Zeichen ihres noch jungen, aber 

lebendigen Glaubens. 

An den vier festlich geschmückten Altären wurde 

gemeinsam gebetet und der eucharistische Segen 

gespendet. Ein herzliches Vergelt's Gott gilt allen, 

die diese Altäre mit viel Liebe und Kreativität 

vorbereitet haben: der Apotheke Pleintinger, 

Edith Döringer von Edition Lichtland, dem 

Heimat- und Volkstrachtenverein Schönberg 

sowie der Metzgerei Pleintinger. 

Ein ebenso herzlicher Dank gilt allen Helferinnen 

und Helfern, den Ministranten, den 

Fahnenabordnungen, den Musikern, den 

Himmelträgern sowie allen, die zum Gelingen 

dieses Hochfestes beigetragen haben. Die große 

Beteiligung und das engagierte Miteinander 

haben einmal mehr gezeigt, wie lebendig der 

Glaube und die Gemeinschaft in unserer Pfarrei 

sind. 

 



Gemeinsame Aus- und Aufräumaktion im Pfarrheim Schönberg 

Am 16. Mai 2026 fand im Pfarrheim 

Schönberg eine gemeinsame Räum- und 

Aufräumaktion im Zuge des Einbaues 

einer neuen Heizungsanlage statt. 

Zusätzlich wurden verschiedene 

Maßnahmen umgesetzt, um den Pfarrsaal 

angenehmer und langlebiger zu gestalten. 

So konnten neu angeschaffte 

Schalldämmplatten an der Decke des 

Pfarrsaals montiert werden. Sie tragen 

dazu bei, die Akustik deutlich zu 

verbessern und den Geräuschpegel bei 

Veranstaltungen zu reduzieren. 

Außerdem wurden und werden 

sämtliche Stühle und Tische im 

Pfarrsaal mit neuen Filzgleitern 

ausgestattet. Diese sorgen nicht nur für 

eine weitere Verringerung der 

Lärmentwicklung beim Verrücken der 

Möbel, sondern schützen gleichzeitig 

den Boden sowie die Möbel selbst vor 

unnötiger Abnutzung. 

Zudem wurden einige Räume im 

Pfarrheim Schönberg von dort 

lagernden und nicht mehr verwendeten Gegenständen und kaputten Kühlgeräten freigeräumt.   

Ein herzliches Vergelt's Gott gilt den zahlreichen helfenden Händen aus dem Pfarrgemeinderat, 

der Kirchenverwaltung, Pfarrer Simon Steinbauer und Gemeindereferentin Carolin Berger, die 

mit großem Einsatz und viel Tatkraft zum Gelingen dieser Aktion beigetragen haben. Durch 

dieses gemeinsame Engagement 

wird unser Pfarrheim für alle 

Nutzer und Besucher noch 

einladender und funktionaler.  

 



Motorradsegnung auf dem Marktplatz 

20-jähriges Jubiläum 

Im Rahmen des Schönberger Volksfestes fand am Freitag, 5. Juni 2026, die traditionelle 

Motorradsegnung auf dem Marktplatz in Schönberg statt. In diesem Jahr durfte die 

Veranstaltung ein besonderes Jubiläum feiern: Bereits zum 20. Mal erhielten Motorradfahrer 

den kirchlichen Segen für eine sichere und unfallfreie Saison. 

Die Bikerinnen und Biker trafen sich zunächst bei der Raiffeisenbank und fuhren anschließend 

gemeinsam zum Marktplatz. Dort wurden sie von Bürgermeister Martin Pichler sowie dem 

Vorsitzenden der Motorradfreunde Eberhardsreuth herzlich begrüßt. 

Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand die Segnung durch Pfarrer Simon Steinbauer. Er 

spendete den Teilnehmerinnen und Teilnehmern den kirchlichen Segen und verband diesen 

mit dem Wunsch nach Gottes Schutz und einer stets unfallfreien Fahrt. 

Im Anschluss machten sich die Motorradfahrer auf den Weg zu einer gemeinsamen Rundfahrt. 

Aufgrund eines aufziehenden Gewitters musste die ursprünglich geplante Strecke zwar 

verkürzt werden, dennoch ließ man es sich nicht nehmen, anlässlich des 20-jährigen Jubiläums 

ein gemeinsames Erinnerungsfoto mit Blick auf den Markt Schönberg aufzunehmen. 

Den Abschluss fand die Ausfahrt auf dem Volksfestgelände in Schönberg, wo die Teilnehmer 

den gelungenen Jubiläumstag in geselliger Runde ausklingen lassen konnten. 

 



Musikalischer Besuch 

Der Gottesdienst am Sonntag, 7. Juni 2026, in der Pfarrkirche St. Margareta Schönberg wurde 

vom Volkschor Birkenheide aus Rheinland-Pfalz feierlich mitgestaltet. Insgesamt 28 

Sängerinnen und Sänger bereicherten die Liturgie mit ihrem abwechslungsreichen Repertoire 

und begeisterten die Gottesdienstbesucher. 

Sämtliche Gesangsstücke wurden a cappella vorgetragen und überzeugten durch ihren 

harmonischen Klang sowie die ausdrucksstarke Interpretation. Mit ihrem musikalischen 

Können verlieh der Chor dem Gottesdienst eine besonders festliche Atmosphäre. 

Vor ihrem Besuch in Schönberg war der Volkschor Birkenheide bereits im Passauer Dom 

aufgetreten. Der Auftritt in der Pfarrkirche St. Margareta war für die Gemeinde eine besondere 

Freude und wird den Mitfeiernden sicherlich noch lange in guter Erinnerung bleiben. 

 



Erstkommunionausflug in den Tierpark Irgenöd 

Am 22. Mai 2026, einen Tag vor Beginn der Pfingstferien, fand der diesjährige 

Erstkommunionausflug statt. Um 8 Uhr morgens machte sich die Gruppe mit dem Bus von der 

Grundschule Schönberg auf den Weg zum Tierpark Irgenöd bei Ortenburg. 

Dort erwartete die Kinder eine spannende Entdeckungstour durch den Tierpark. Sie konnten 

zahlreiche Tiere wie Katas, Uhus und sogar einen Geparden aus nächster Nähe beobachten. 

Besonders groß war die Freude darüber, dass einige Tiere erst vor Kurzem Nachwuchs 

bekommen hatten, den die Kinder ebenfalls bestaunen konnten. 

Nach dem Rundgang durch den Tierpark blieb noch genügend Zeit, um sich auf dem Spielplatz 

auszutoben und gemeinsam zu spielen. Gegen Mittag trat die Reisegruppe schließlich die 

Rückfahrt nach Schönberg an. 

Begleitet und betreut wurde der Ausflug von Viola Langner von der Grundschule Schönberg 

sowie von Pfarrvikar Antony Kursingal und Pfarrer Simon Steinbauer. 

 



Was tun, wenn's brennt? 
Seniorenclub und Ehrenamtliche üben den Ernstfall 

 
Unter dem Motto „Was tun, wenn's brennt?“ informierte die Firma Brandschutz Hurzlmeier 

die Mitglieder des Seniorenclubs Schönberg auf lebendige und anschauliche Weise über den 

richtigen Umgang mit Brandgefahren. Anhand verschiedener Brandsituationen erklärte 

Referent Uli Hurzlmeier, wie Brände entstehen und welche Maßnahmen im Ernstfall wichtig 

sind. Großes Interesse weckten dabei unterschiedliche Modelle von Rauchmeldern und 

Feuerlöschern. Die Teilnehmer erhielten wertvolle Tipps, worauf bei der Anschaffung zu 

achten ist. Besonders beeindruckt zeigten sich die Senioren vom sogenannten „Espresso-

Melder“ sowie von einem handlichen Löschspray, das für kleinere Entstehungsbrände 

geeignet ist. 

Im praktischen Teil wurden die Senioren schließlich selbst aktiv: Unter fachkundiger 

Anleitung konnten sie den sicheren Umgang mit einem Feuerlöscher üben und so wertvolle 

Erfahrungen für den Ernstfall sammeln. 

Im Anschluss fand im Pfarrheim in zwei Gruppen die erste Brandschutzunterweisung statt. 

Rund 30 Personen aus den verschiedenen kirchlichen Bereichen und Vereinen nahmen daran 

teil, darunter die Pfarrsekretärin, Mesner, Kirchenpfleger, Mitglieder des Pfarrgemeinderats, 

des Frauenbundes, des Kindergottesdienstteams sowie die Reinigungskraft. Neben den 

theoretischen Grundlagen wurden die Sammelplätze sowie die Standorte der installierten 

Feuerlöscher in der Kirche und im Pfarrheim besprochen. Auch die Teilnehmer der Schulung 

konnten anschließend den praktischen Einsatz von Feuerlöschern selbst üben. 

Ein herzlicher Dank gilt der Firma Brandschutz Hurzlmeier und insbesondere Uli 

Hurzlmeier für die hervorragende Unterstützung bei der Planung und Vorbereitung, der 

Installation der Feuerlöscher und Beschilderungen sowie für die äußerst praxisnahe Schulung 

unserer Ehrenamtlichen. Vergelt's Gott, Uli, für die gute Zusammenarbeit! 



Erneuerung der Heizanlage im Pfarrhof und Pfarrheim 

Schönberg 

Im Pfarrhof und im Pfarrheim Schönberg wurde in den vergangenen Wochen die 

Heizungsanlage umfassend erneuert. Die bisherigen Gasheizungen waren bereits stark in die 

Jahre gekommen und arbeiteten nicht mehr störungsfrei. Zudem waren für die bestehenden 

Heizsysteme keine Ersatzteile mehr erhältlich, sodass eine zukunftssichere Lösung 

erforderlich wurde. 

Im Zuge der Sanierungsmaßnahme wurden die alten Gasheizungen durch eine moderne und 

umweltfreundliche Pelletheizung der Firma ETA ersetzt. Die Ausführung der Arbeiten 

übernahm die Firma Krenn Haustechnik, die die erforderlichen Arbeitsschritte mit viele 

Sachverstand und großer Genauigkeit ausführten. Ein besonderer Dank gilt es dabei Karl 

Krenn, der die Maßnahme federführend geplant und die Arbeiten mit viel persönlichen 

Engagement betreut und begleitet hat. 

Eine Besonderheit der neuen Anlage ist die Verbindung von Pfarrhof und Pfarrheim über eine 

Fernwärmeleitung. Dadurch können 

beide Gebäude effizient und zuverlässig 

mit Wärme versorgt werden. Zusätzlich 

wurde auf dem Dach eine Solaranlage zur 

Warmwasserbereitung installiert. Diese 

Kombination aus Pelletheizung und 

Solarenergie trägt zu einer nachhaltigen 

und ressourcenschonenden 

Energieversorgung bei. 

Die Baumaßnahme wurde von der 

Diözese Passau sowie durch eine 

Förderung des Bundesamtes für 

Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) 

finanziell unterstützt.  

Mit der neuen Heizungsanlage wurde 

nicht nur die Betriebssicherheit der 

Gebäude gewährleistet, sondern auch ein 

wichtiger Beitrag zum Umwelt- und 

Klimaschutz sowie zur langfristigen 

Senkung der Energiekosten geleistet. 

 

  



Reparaturarbeiten am Dach der Pfarrkirche 
St. Margareta Schönberg 

 

Die Einwohnerinnen und Einwohner von 

Schönberg machten am 19. und 20. Mai 2026 große 

Augen, als an der Pfarrkirche St. Margareta ein großer 

Kran im Einsatz war. Dieser wurde benötigt, um 

dringend notwendige Reparaturarbeiten am 

Kirchendach durchzuführen. Im Laufe der Jahre hatten 

Witterungseinflüsse und Sturmschäden dem Dach 

zugesetzt, sodass eine Instandsetzung erforderlich 

geworden war. 

Im Zuge der Arbeiten wurden unter anderem rund 200 

Dachziegel ausgetauscht und erneuert. Zudem wurde 

das Dach wieder vollständig abgedichtet, sodass die 

Pfarrkirche auch künftig zuverlässig vor Wind und 

Wetter geschützt ist. 

Die Firma Homolka-Holzbau GmbH aus Tittling führte 

die Arbeiten mit großem Sachverstand und hoher Sorgfalt 

aus. Während der gesamten Maßnahme begleitete 

Kirchenpfleger Georg Hansbauer die Arbeiten und stand 

als Ansprechpartner vor Ort zur Verfügung. 

Mit der erfolgreichen Sanierung konnte ein wichtiger 

Beitrag zum Erhalt der Pfarrkirche St. Margareta und 

ihres wertvollen Baubestandes geleistet werden. 

 



Ein Gebet ist das Atemholen der Seele 
 
 
Trotz der kühlen Temperaturen konnte der 1. Vorsitzende des Bayerischen Waldvereins 

Sektion Schönberg Joachim Peter zahlreiche Gottesdienstbesucher an der Christophorus-

Kapelle am Schönberger Kadernberg begrüßen.  

Inmitten der vielen Grüntöne der Bäume und umrahmt von einem feierlichen Musikbeitrag 

der Schönberger Saitenmusi wurde der Gottesdienst in besonders friedlicher und angenehmer 

Atmosphäre gefeiert. Natur, Umwelt, Mensch und Gemeinschaft standen dabei im 

Mittelpunkt. Pfarrvikar Antony Kurisingal verstand es hervorragend, dieses Thema in seine 

Predigt einzubauen. Besonders berührend war der Satz: 

„Ein Gebet ist das Atemholen der Seele.“ 

Auch Mitglied Gerhard Hopp bezog die Natur und Umwelt auf besondere Weise in die 

Fürbitten mit ein und gab dem Gottesdienst damit eine sehr schöne und passende Note. 

Außerdem wurde der verstorbenen Mitglieder des Waldvereins gedacht und im ehrenden 

Gedenken wurden die seit dem vergangenen Jahr verstorbenen Mitglieder namentlich 

aufgeführt. 

Ein herzliches Dankeschön gilt den Turmwirtinnen, die freundlicherweise die Stühle zur 

Verfügung gestellt haben. 

Danke an alle Mitwirkenden und Besucher für diesen stimmungsvollen Gottesdienst! 
 



Fronleichnam -  mit Christus durch unsere Straßen 

 

Die Träger des „Himmels“: Michael Binder, Peter Graf,  

Max Karger und Karl Spannfellner 

 

Bei frühlingshaftem Sonnenschein feierte die Eppenschlager Kirchengemeinde am 

Fronleichnamstag das Fest des Leibes und Blutes Christi. Die Gläubigen sowie die 

Vereinsabordnungen des KSV, der FFW, des WSV und des KFB versammelten sich zum 

Festgottesdienst in der Pfarrkirche St. Katharina. 

Im Mittelpunkt stand die Eucharistie: Gott, der sich uns im Brot schenkt und mitten unter uns 

bleibt. Pfarrvikar Antony betonte in seiner Predigt „Gott ist da – für uns. Das will das heutige 

Fest sagen und anschaulich machen. Das Allerheiligste wird ehrfurchtsvoll heute auf Straßen 

und Plätzen gezeigt, wir bekennen uns öffentlich zu Jesu Christus.“ 

 



Die anschließende Fronleichnamsprozession, angeführt von der Marschmusik der Blaskapelle 

Schönberg führte den Festzug von Altar zu Altar, die von den Familien J. Garhammer, M. 

Käser, A. Ebner und M. Augustin liebevoll vorbereitet waren. An jeder Station hörten die 

Prozessionsteilnehmer das Evangelium und es wurde für die Pfarrei, die Familien, die Kranken 

und den Frieden in der Welt gebetet. Mit Gesang und Gebet bekannten die Gläubigen: Christus 

geht mit uns – mitten im Alltag.  

 

 

Unüberhörbare Böllerschüsse  aus 

der Kanone des KSV kündigten 

den eucharistischen Segen an. Die 

Fahnenträger senkten in diesem 

Moment aus Ehrfurcht ihre 

Vereinsfahnen, während der 

Kirchenchor eucharistische 

Anbetungs-, Lob- und Danklieder 

anstimmte. 

Gustl Pscheidt und Roland Fuchs 

an der KSV-Kanone                                                               

 

 

 

 

 

 

 

Mit dem feierlichen Segen 

im Gotteshaus, dem  

Abschlussgesang: 

„Großer Gott, wir loben 

dich“, endete die 

Feierstunde. Pfarrvikar 

Antony bedankte sich für´s 

schmücken der Altäre und 

der Straßen sowie bei allen 

Mitwirkenden, die zum 

Gelingen dieses 

traditionellen Tages 

beigetragen haben.  
 

(Gisela Reith) 



Feierliche Firmung in der Pfarrkirche Innernzell 

Am Samstag, 4. Juli 2026, feierten die Firmlinge in der Pfarrkirche in Innernzell das 

Sakrament der Firmung. Bei strahlendem Sonnenschein spendete Domkapitular Claus Bittner 

den Jugendlichen das Sakrament der Firmung. 

Gemeinsam mit Pfarrer Simon Steinbauer, Pfarrer Josef Huber, Pfarrer i. R. Michael Bauer, 

Gemeindereferentin Carolin Berger und Firmlingen sowie Paten wurde ein würdevoller und 

festlicher Gottesdienst gestaltet. Als Würdenträger aus Markt- sowie Gemeinderat konnten 3. 

Bürgermeister Markus Roth, 1. Bürgermeisterin Nadine Aulinger, 1. Bürgermeister Manfred 

Schneider und 1. Bürgermeister Markus Ilgmeier begrüßt werden. Zudem nahmen die 

Pfarrgemeinderatsvorsitzenden und Kirchenpfleger als Vertreter der Pfarreien an der Firmung 

teil. 

Für eine besonders feierliche Atmosphäre sorgte der hervorragend singende Kirchenchor 

Langfurt, der den Gottesdienst eindrucksvoll musikalisch umrahmte. 

In seiner Predigt griff Domkapitular Claus Bittner ein Thema aus dem Alltag der Jugendlichen 

auf: WhatsApp und die ständige Online-Erreichbarkeit. Er ermutigte die Firmlinge, nicht nur 

mit Freunden und Familie „online“ zu bleiben, sondern auch die Verbindung zum Heiligen 

Geist und zu ihrem Glauben lebendig zu halten. Die Firmung sei eine Einladung, Gottes Nähe 

im eigenen Leben immer wieder neu zu suchen und aus der Kraft des Heiligen Geistes zu 

leben. 

Nach dem Gottesdienst konnten die Neu-Gefirmten gemeinsam mit ihren Familien, Patinnen 

und Paten sowie den zahlreichen Gottesdienstbesuchern den besonderen Tag bei herrlichem 

Sommerwetter ausklingen lassen. 

 

Bild: Fotostudio Eder 


